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„Mir sind grüscht!“ Das war das landauf und landab  
plakatierte Motto der diesjährigen Herbstmesse in 
Dornbirn. Es sollte ein Zeichen sein, dass man bereit ist, 
für all das, was da im Herbst so daherkommen möge. 

Es ist aber auch ein Motto, das ich für die letzten Wochen 
in Kennelbach in Anspruch nehme. Am 19. August gingen 
in Kennelbach und Umgebung mit über 212 Litern pro 
Quadratmeter in nur wenigen Stunden rekordverdächtige 
Regenschauer nieder. Das Resultat haben wir alle mitbe-
kommen: Muren, Überschwemmungen, geflutete Keller 
und Schlammlawinen, die in unserem Dorf deutliche Spuren 
hinterlassen haben. 

Und hier kommt das Zitat ins Spiel: Mir sind grüscht! Auch 
wenn man sich – auch das haben wir deutlich gesehen – 
ganz ohne Zweifel nicht auf alle Eventualitäten vorbereiten 
kann, kann man trotzdem bereit sein. Und das waren wir 
eindeutig! Mit riesigem Stolz habe ich auf meinen Wegen 
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Gemeinde Kennelbach
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Mohi –  
Mobiler Hilfsdienst Kennelbach

Der mobile Hilfsdienst begleitet Menschen, die ihren 
Alltag nicht mehr alleine bewältigen möchten oder  
können. Die Helfer:innen versuchen weitgehend, sich 
den Lebensgewohnheiten ihrer Klient:innen anzupassen.

Einsatzleitung: Nicole Hagen, T +43 664 236 182 0

Frau Holle Babysittervermittlung

Verschnaufpause nötig oder Zeit für Einkäufe,  
Friseurbesuch, Arzttermin?  
Als Frau Holle-Einsatzleiterin vermittle ich euch  
ausgebildete und erfahrene Babysitter:innen.  
Mädchen und Burschen ab 14 Jahren, die gerne  
den Babysitter-Kurs machen möchten, können  
sich bei mir melden. 

Kontakt: Sarah Hörmann, T +43 676 833 733 75

Liebe Kennelbacherinnen, liebe Kennelbacher,

Vorwort

durch unsere Straßen am Tag des Unwetters und auch da-
nach feststellen können, dass wir in einem solchen Fall zu-
sammenstehen und alle Probleme gemeinsam bewältigen 
können. Bei allem Schmerz war es eine Freude zu sehen, 
wie Familien, Nachbarn, Freunde aber auch Menschen aus 
benachbarten Dörfern zusammengehalten und mitange-
packt haben. Mein großer Dank geht an alle, die dazu bei-
getragen haben, dass dieser Starkregen schon bald wieder 
in den Hintergrund gerät. Ein herzliches Vergelt’s Gott der 
Freiwilligen Feuerwehr, unserem Werkhof, den verschie-
denen Transportunternehmen und allen freiwilligen Hel-
fer:innen! Denn eines hat dieses Ereignis ganz deutlich ge-
zeigt - Kennelbach hält zusammen!

Eure

Irmgard Hagspiel
Bürgermeisterin

VorwortInhalt

Herzlichen Dank für alle Fotoeinsendungen!
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Hochwasser     

     Bürgerinformation

Aus der Villa GrünauAus der Villa Grünau

Am Freitag, den 19. August 2022 
hat uns der Starkregen massiv be-
troffen. An diesem Tag fielen in nur 
wenigen Stunden über 200 Liter Re-
gen pro Quadratmeter.

Es waren dramatische Stunden für die 
ganze Bevölkerung und viele Haus-
halte wurden sehr in Mitleidenschaft 
gezogen. 

Dank unserer Feuerwehr, dem Werk-
hof, der Firmen Matt und Ponik und 
vielen freiwilligen Helfer:innen, wel-
che im Dauereinsatz waren, haben wir 
Unmögliches geleistet. Die Aufräum-
arbeiten haben durch die tatkräftige 
Zusammenarbeit sehr gut funktio-
niert und in kürzester Zeit die Stra-
ßen, Werkskanal und Bäche wieder 
freigemacht. 

Wie geht es nun 
weiter?
Viele Anträge mit Elementarschäden 
sind bei uns eingetroffen. Sie werden 
nun gesammelt, bei der Vorarlberger 
Landesregierung eingereicht und so 
schnell als möglich bearbeitet. 

Die Bürgermeisterin Irmgard 
Hagspiel möchte sich im Namen 

der Gemeinde Kennelbach bei 
sämtlichen Einsatzkräften und 
allen Helfer:innen recht herz-

lich für ihren außerordentlichen 
Einsatz und für das perfekte 

Zusammenspiel in dieser 
Ausnahmesituation bedanken.

Änderungen im Gemeindevorstand
     und der Gemeindevertretung

Mag. Verena Rupp
     neue Amtsleiterin

Gleich mehrfache Neuigkeiten gibt es 
im Bereich der Gemeindevertretung 
und im Vorstand unserer Gemeinde.

Auf eigenen Wunsch haben mit Vi-
zebürgermeisterin Désirée Schindler  
und Stephan Bechter gleich zwei 
Mitglieder des Gemeindevorstands 
im Sommer ihren Rückzug aus Ken-
nelbachs höchstem politischen Gre-
mium erklärt. Für ihren kompetenten 
Einsatz in einer herausfordernden Zeit 
gebührt den beiden der Dank der Ge-
meinde. Ihre wertvolle und durchaus 

Die engagierte und beliebte Mitarbeiterin Frau Mag. 
Verena Rupp, ist seit April 2021 in unserer Gemeinde 
für die Finanzabteilung zuständig. In ihrer bisherigen 
Tätigkeit war sie jetzt schon bei der Planung des Bud-
gets sowie der Erstellung des Rechnungsabschlusses 
mitverantwortlich.

Mit diesen kompetenten Voraussetzungen freut es mich 
sehr, dass sich Verena bereit erklärt hat, die Leitung des Ge-
meindeamtes zu übernehmen. Ich wünsche ihr viel Erfolg 
bei ihrer neuen Herausforderung.

Bürgermeisterin
Irmgard Hagspiel

auch kritische Auseinandersetzung mit den Aufgaben der Gemeindeführung 
hat der Gemeinde Kennelbach einen wichtigen Dienst erwiesen. Für ihren wei-
teren Weg wünscht ihnen Bürgermeisterin Irmgard Hagspiel alles Gute. 

Dem Team der Gemeindevertretung ist es gerade in den aktuellen Zeiten wich-
tig, durch Kontinuität für Ruhe zu sorgen und ein konzentriertes Weiterarbei-
ten zu ermöglichen. Wie viele andere Gemeinden auch, hat Kennelbach eine 
Reihe an wichtigen Themen, die bearbeitet werden müssen. Aus diesem Grund 
ist es ein schönes Signal, dass sich Christine Vergeiner als Vizebürgermeisterin 
und Maria Böhler als neues Vorstandsmitglied unmittelbar dazu bereit erklärt 
haben, den eingeschlagenen Weg in neuer, verantwortungsvoller Funktion wei-
tergehen zu wollen. Somit ist ein reibungsloses Weiterführen der Amtsgeschäf-
te möglich. Herzlich Willkommen im Gemeindevorstand und alles Gute für die 
kommenden Aufgaben!

Schülerbesuch 
     in der Villa Grünau

Auch heuer erhielt unsere Bürgermeis terin Besuch der 
3. Klasse unserer Volksschule mit der Lehrerin Getrud 
Vögel. 

Die Schüler stellten viele Fragen, welche von Irmgard  
Hagspiel ausführlich beant wortet wurden. Zum Abschluss 
gab es noch ein Jausenriegel und die beliebten Fizzerle.
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Hochwasserschutz geht uns Alle an!
     Einladung zur Informations-Veranstaltung

100-jähriges Hochwasser 
     in Kennelbach (19.08. – 22.08.2022)

Am Freitag, den 19. August 2022 um 14:39 Uhr wurden 
wir zu unserem ersten Einsatz an diesem Wochenende 
alarmiert.

Wir wurden zum Luxerbach gerufen, welcher über die Ufer 
trat. Der Dorfbach und der Krummenackerbach schlossen 
sich ein paar Minuten später an. Wir kämpften gemeinsam 
mit den umliegenden Firmen – Baggerunternehmen Matt, 
Erdbau Ponik, Rohner Transporte, dem Bauhof und einer 
Abordnung der Feuerwehr Höchst – bis spät in die Nacht 
gegen die unglaublichen Wassermassen und die Muren-
abgänge im Dorf. Die Aufräumarbeiten gingen dann am 
Samstagmorgen weiter und dauerten bis in die Abend-
stunden an. Am Sonntagvormittag rückten wir noch zu 
zwei kleinen Einsatzstellen aus und erholten uns dann den 
restlichen Tag von den kräftezehrenden Einsätzen der letz-
ten Tage. Insgesamt wurden wir am Wochenende zu über 
50 Einsätzen gerufen und erledigten noch viele weitere, 
welche nicht über die RFL (Rettungs- und Feuerwehrleit-
stelle) alarmiert wurden. Ein Teil der Mannschaft war dann 
noch den ganzen Montag mit Aufräumen im Feuerwehr-
haus beschäftigt. 

Wir möchten uns an dieser Stelle nochmals für die Hilfe 
bei der Feuerwehr Höchst, Feuerwehr Langen, Feuerwehr 
Fluh, den umliegenden Firmen und den Mitbürger:innen 
für die Unterstützung während den Einsätzen, sowie beim 
Gasthaus Krone Kennelbach und Engel Wolfurt für die 
köstliche Verpflegung bedanken!

Das Hochwasser vom 19. August 
2022 und die Folgen – was kann je-
der Einzelne beitragen?

Wir mussten am 19. August 2022 in 
unserer Gemeinde und in weiten Tei-
len des Rheintales große Überflutun-
gen durch Hochwasser erleben. Bäche 
und Flüsse traten über die Ufer, Ver-
rohrungen sind verstopft durch Holz 
und Geschiebe, Kanal- und Entwässe-
rungssysteme waren überlastet, Hang-
rutschungen fanden statt.

Viele von uns wurden schwer getrof-
fen, es gab große Schäden an Häusern 
und Wohnungen. Aber es waren auch 
Viele im Hilfseinsatz und haben rasch 
geholfen.
 
Bei dieser Informationsveranstaltung 
wird über die Fakten des Hochwassers 
informiert, über den Katastrophen-
einsatz und die Schäden sowie über 
die vorgesehenen zukünftigen Schutz-
maßnahmen. Besonders wird auch 
über die Möglichkeiten des privaten 

Luxerbach 14:45 Uhr Erdrutsch Liebenstein

Samstag – Erdrutsch an der Langenerstraße

Dorfbach – Alte Mosterei

Samstag - Erdrutsche an der Langenerstraße

Gebäudeschutzes informiert. Oft helfen einfache Vorkehrungen am eigenen 
Objekt um Schäden an Gebäuden und Wohnungen zu minimieren!

 

Zu diesem Thema findet eine Informations- 
Veranstaltung am 18. Oktober um 19:00 Uhr  

im Schindlersaal statt.
Dazu laden wir die Bevölkerung herzlich ein!

Vertreter unserer Feuerwehr, Experten des Landes-Feuerwehrverbandes, der 
Versicherung, des Hochbaues, der Wildbachverbauung und der Wasserwirt-
schaft werden informieren und für Fragen und Diskussion zur Verfügung stehen.

Programm:

• Begrüßung und Einleitung
• Hochwasser am 19. August 2022, Fakten zu Niederschlag und Abfluss
• Einsatzberichte unserer Feuerwehr
• Gefahrenzonen und Schutzmaßnahmen
• Risikovorsorge durch Versicherungsschutz
• Eigenvorsorge – was kann ich selber tun?
• Diskussion und persönliche Information der Experten an den Infoständen
• Anschließend Umtrunk
 
Amt der Vorarlberger Landesregierung | Abteilung Wasserwirtschaft

Bericht der Feuerwehr
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Bei toller Turnfestatmosphäre und richtigem Wetter-
glück trafen sich 1.200 Kinder und Jugendliche am 
26. Juni 2022 zum 71. Vorarlberger Landesjugendturn-
fest in Bludenz.

Die Turnerschaft Kennelbach startete mit 25 Aktiven, die 
allesamt hervorragende Leistungen abliefern konnten. Die 
einzelnen Klassen waren mit bis zu 60 Kindern und Jugend-
lichen besetzt. Dies bedeutete eine regelrechte Schlacht 
um die Medaillenränge zwischen den Aktiven der vielen 
Vorarlberger Turnvereine. 

Die Kennelbacher konnten sich gleich zwölf Mal aufs Po-
dest vorturnen.

VereinslebenVereinslebenVereinsleben

Turnerschaft Kennelbach
     Übungsleiterausbildung

Dieses Jahr fand wieder ein Übungsleiterkurs für die C-Lizenz des ÖFT in 
Vorarlberg statt. Auch fünf unserer Trainerinnen aus Kennelbach waren 
bei dem Kurs mit dabei, der über zwei Wochenenden und insgesamt 33 
Stunden in Wolfurt stattfand.

Dabei ging es nicht nur um Theorie wie Biomechanik, Sportpsychologie und 
Grundlagenwissen im Turnen, sondern auch um einen richtigen Trainings- und 
Elementeaufbau. Das neu erlernte Wissen wurde am 27. März 2022 bei einer 
schriftlichen und praktischen Prüfung abgenommen.

Wir möchten unseren Trainerinnen Patricia Matt, Cecilia Orzech, Helena  
Kaufmann, Nadine Hörburger und Dagmar Kaufmann zur bestandenen  
Prüfung gratulieren und wünschen viel Spaß beim Umsetzen in der Turnhalle! 

Die Teams der AK 13, 15 und 18 Die 25 Kinder und Jugendlichen der TS Kennelbach

Die Turnfestsieger: Helena Kaufmann und Cecilia Orzech mit der selben 
Punktezahl

Das gesamte Team beim Grillen an der Bregenzer Ach

Besuch im Strandbad Bregenz

Vom 16. bis 20. Juli 2022 fand das Sommertrainingslager der TS Kennel-
bach statt. 23 Kinder und sieben Trainer arbeiteten täglich sechs Stunden 
mit Spaß, Freude, aber auch einer gewissen Portion Fokus und Disziplin 
daran, turnerische Fortschritte zu erzielen. 

Jeden Vormittag wurde drei Stunden in der modern eingerichteten Turnhalle 
der Turnerschaft Wolfurt trainiert. Durch das tolle Equipment können schwieri-
ge Elemente sicher und ohne großes Verletzungsrisiko erlernt werden. Am Mit-
tag konnten wir uns in der Pizzeria Da Manuel stärken, wo abwechslungsreiche 
Mittagsmenüs für uns zubereitet wurden. Anschließend war Erholung und Lesen 
angesagt, ehe es um 15:00 Uhr wieder „Antreten“ zur 2. Trainingseinheit des Ta-
ges hieß. Nun stand vor allem Athletik, Beweglichkeit und Körperspannung im 
Vordergrund. Am Abend sorgten die Trainer für gesundes Sportleressen mit viel 
Gemüse und frischen Früchten. Mit verschiedenen Programmpunkten ließen 

wir den Tag ausklingen. Vom Grillen 
und Baden über diverse Sportaktivi-
täten bis hin zu einer Schnitzeljagd 
quer durch Kennelbach war alles dabei. 
Durch den aktionsreichen Tag waren 
abends fast alle müde und hatten kein 
Problem damit im Massenlager in der 
Turnhalle früh einzuschlafen und am 
Morgen fit aufzuwachen. Ein leckeres 
Frühstück ermöglichte einen fitten 
Start in den Tag. Das Abwaschen und 
Putzen übernahmen selbstverständ-
lich die Kids und bewiesen dabei ihre 
Teamfähigkeit. Sowohl die Kinder, als 
auch die Trainer durften eine tolle und 
abwechslungsreiche Woche mit viel 
Training, Spaß und Action erleben. 

6 x Gold Landesjugendturnfest Sommertrainingslager

Bei den Vorarlberger Mannschaftsmeisterschaften am 
15. Mai 2022 turnten 450 Kinder, Jugendliche und junge  
Erwachsene in 120 Mannschaften aus 17 Vereinen um 
die Titel.

Die TS Kennelbach war mit 27 Turner:innen, aufgeteilt in 
sieben Teams am Start. Die Ergebnisse können sich absolut 
sehen lassen:
AK 9 männlich: 1. Platz TS Kennelbach
AK 11 mixed: 1. Platz TS Kennelbach, 2. Platz TS Kennelbach
AK 13 / 15 / 18  mixed: 1. Platz TS Kennelbach
Generationen: 1. Platz TS Kennelbach
Wir danken dem TSZ Dornbirn für die Organisation dieses  
tollen Events.

AK 7 weiblich 1. Platz Pia Winder
AK 7 männlich 2. Platz Raphael Matt
AK 9 männlich 1. Platz Gabriel Burtscher
AK 9 männlich 2. Platz Max Spindelböck
AK 11 männlich 2. Platz Noel Natter
AK 12 weiblich 1. Platz Victoria Hendl
AK 13 männlich 1. Platz Laurin Nenning
AK 13 männlich 3. Platz Kilian Fink
AK 15 weiblich 1. Platz Nehle Orzech
AK 18 weiblich 1. Platz Cecilia Orzech / Helena Kaufmann
AK 15 Oberstufe männlich 1. Platz Tobias Orzech
AK 18 Oberstufe männlich 1. Platz Simon Schedler

Auch wenn es für die restlichen 13 Turner:innen nicht ganz 
fürs Podest gereicht hat, turnten sie durchaus beachtliche 
Übungen mit exzellenter Ausführung. Wir gratulieren allen  
Aktiven und sind überzeugt, dass die Leistungen in den nächs-
ten Wettkämpfen weiterhin gesteigert werden können.
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Gespannte Aufmerksamkeit bei den Ausführungen des Trainerteams (Foto: FCK)

Mit voller Begeisterung dabei: Die Teilnehmer:innen am Fußballcamp in Kennelbach (Foto: FCK)

VereinslebenVereinsleben

Ein voller Erfolg: Das Fußballcamp 
des FC Kennelbach. 

Das von fußballcamp4you und dem 
FC Kennelbach gemeinsam veran-
staltete Kinder-Fußballcamp erfreute 
sich auch in diesem Jahr großen Zu-
spruchs. Fast 50 Kinder aus nahezu 
der gesamten Hofsteig-Region waren 
nach Kennelbach gekommen, um sich 
unter der fachmännischen (und -frau-
lichen) Anleitung von Michael Pelko  
und seinem Trainerteam mit und 
auch ohne Ball sportlich zu betätigen.

Reini’s Hausgemachtes FC Kennelbach:
     Rückblick und Ausblick

Dabei standen natürlich wie immer 
der Spaß und das spielerische Er-
lernen bzw. Vertiefen fußballspezifi-
scher Inhalte im Vordergrund – und 
zwar sowohl für die Allerkleinsten als 
auch die schon ein wenig Älteren, die 
bereits in diversen Nachwuchsmann-
schaften aktiv sind. Wir freuen uns na-
türlich über das große Interesse und 
werden auch weiterhin alles daran 
setzen, unsere Jüngsten möglichst gut 
zu fördern. Ganz unter dem Motto: Je 
mehr Bewegung, desto besser.

Neues Spiel, neues Glück

Nach einem eher durchwachsenen 
Frühjahr sind unsere Kampfmann-
schaft und die 1B voller Elan in die 
Herbstsaison gestartet. 

Während die 1B mit einem (fast) neu-
en Trainerteam versucht, in der 5. 
Landesklasse wieder etwas Höhenluft 
zu schnuppern, kann sich die Kampf-
mannschaft unter Chefcoach Thomas 
Bayr über namhafte Verstärkungen 
freuen – so ist etwa Ex-Profi Philipp 
Hörmann nach einem Jahr Pause zu 

Ski-Club Kennelbach
     Familienwanderung

Obst- und Gartenbauverein
     Kennelbach – Ausflug 2022

 KIK – Kultur in Kennelbach
     Herbstklänge in der Villa Grünau

Am 25. Juli 2022 trafen wir uns beim Postamt und 
wanderten von dort aus gemütlich über Kustersberg – 
Langener Straße – Unterer Känzeleweg auf die Fluh.
Im Gasthaus Adler wurde bei schönstem Sonnenschein gut 
gespeist und manches Geschichtchen erzählt. Die Kosten 
für Essen und Getränke wurden vom Verein übernommen.

Die Herbstsaison des Konzertzyklus Kultur in Kennel-
bach in der Villa Grünau startet am 14. Oktober 2022 
um 19:30 Uhr mit dem Ensemble La Rocaille.

S. Gstach, M. Kloser Burger, V. Ortner-Dehmke und D. Wocher  
spielen an diesem Abend Werke von S. Scheidt, J.G.  
Albrechtsberger, N. Dehmke, S. Sieg u.a. auf ca. 25 verschie-
denen Blockflöten von 20 cm bis 2 Meter Länge und span-
nen einen musikalischen Bogen vom Tango in trouble bis 

Unser heuriges Ausflugsziel war die Gärtnerei und 
Baumschule Maissen in Koblach.
In einer sehr sauberen Gärtnerei sahen wir eine große 
Pflanzenvielfalt. Einige von uns fanden dabei auch noch 
eine Bereicherung für ihren Garten. Bei sommerlichen 
Temperaturen nahmen wir dann gerne Platz im Biergarten 
vom Freihof in Sulz, und zum Ausklang in unserer Krone.

uns gestoßen, ebenso der langjährige 
Wolfurt-Goalgetter Tobias Neubauer, 
der Thomas Bayr auch als Co-Trainer 
unterstützen wird, Nino Palinic und 
Hannes Gasser. Auf diese Weise hof-
fen wir, die Abgänge von Felix Hefel, 
Konstantin Hattler (beide Studium), 
Lukas Wirnsberger (Karriereende) so-
wie Mikail Hämmerle kompensieren 
zu können.
Neues gibt es auch aus der Füh-
rungsebene zu berichten: Nachdem 
Patrick Schuchter in Zukunft für Aus-

zum Flug der Hummel quer durch den türkischen Marsch.
Auch die Förderung junger, neuer Talente liegt dem Kultur-
verein sehr am Herzen. Am 4. November 2022 um 19:30 Uhr 
gestalten Studenten der Stella Vorarlberg Privatuniversität 
einen abwechslungsreichen, spritzigen Holzbläserabend.

Vorschau Dezember:
02.12.2022, 19:30 Uhr: 
„Seht die gute Zeit ist nah“ | Barockensemble „L’estate“ 
16.12.2022, 19:30 Uhr: 
„Oh Pannenbaum, oh Tannenbaum“ | Musik und Poesie 
zur Adventszeit

Wir vom KIK-Vorstandsteam freuen uns weiterhin auf 
schöne Kulturabende und viele Begegnungen mit den 
Menschen aus Kennelbach und aus der Umgebung im ein-
zigartigen Musiksaal der Villa Grünau! 
Kartenreservierung wird empfohlen.
www.kulturinkennelbach.at

tria Lustenau tätig sein wird, hat sich 
Simon Kampl bereiterklärt, in Zukunft 
als sportlicher Leiter zu fungieren. Wir 
hoffen natürlich, dass das für die Sai-
son 2022/23 ausgegebene Ziel Top 4 
erreicht wird und wir unserem treuen 
Kennelbacher Anhang auch weiterhin 
viele spannende Matches bieten kön-
nen. Wir freuen uns auf euren Besuch!
Nähere Informationen und Aktuelles 
rund um unseren Verein wie immer auf  
unserer Homepage: https://fc-kennel-
bach.c.geomix-vereine.com/.
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Naturfreunde

J.i.M Jugend im Mittelpunkt
     Krönender Sommerabschluss

SingGemeinschaft

Familien- und Ausbildungswoche: Auch dieses Jahr 
durften wir wieder eine Woche im Naturfreunde Haus 
auf der Bielerhöhe verbringen. 

Bei täglichem Sonnenschein waren keine Gipfel vor uns  
sicher: das Hohe Rad, der Hochmaderer und der Piz Buin. 
Ebenfalls wanderten wir über das Klostertal – das Verhupf-
täli – über den Litzner Sattel zur Saarbrücker Hütte und über 
Tschifernella zurück zur Bielerhöhe. Eine andere Tour führ-
te vom Kops Stausee über den Wiegensee nach Gaschurn.  
Unser Kletterführer Kevin spornte die Jugend u.a. im Kletter-
garten zu Höchstleistungen an. Alle waren begeistert!

Das J.i.M Kennelbach lud zum Sommerfest in unseren 
Räumlichkeiten. Jung und Alt konnten gemeinsam bei 
unserem Tischfußballturnier ihre Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen – spannend bis ins Finale.

Die Sieger konnten sich über eine Kleinigkeit freuen und 
das Ansehen als erste ,,JiM-Cup“- Gewinner genießen. 
Nebenher verwöhnte unser Grillmeister die Gäste mit  
verschiedensten Köstlichkeiten am Grill. Im Anschluss an 

„Gsund solln ma bleibn“ – mit diesem Lied starteten 
wir unser Konzert am 25. Juni 2022 in der Villa Grünau.

Jeder konnte etwas Passendes hören, beim buntgefächer-
ten Liederrepertoire. Ein Highlight war das umgedichte-
te Kinderlied unserer Chronistin Dorli. Wir danken allen 
nochmals herzlich, die bei unserem besonderen Abend 
dabei waren. Zum Chorabschluss ging's hinauf zu „Siebers 
Ölmühle“, bei der wir viel über gesunde Öle und ihre scho-
nende Pressung erfahren durften. Unser Chorjahr startet 
am 20. September 2022, um 19:00 Uhr – wir freuen uns, 
wenn sich neue Sänger:innen zu uns gesellen.

Platzkonzert beim Dorfbrunnen

Dorffest im Park der Villa Grünau

Wir musizieren und feiern wieder! 
Am 4. Juni 2022 spielte der Musik-
verein zum Platzkonzert beim Dorf-
brunnen in der Schindlersiedlung.

An einem ausgesprochen schönen 
Sommerabend durften wir viele bes-
tens gelaunte Besucher:innen zu 
unserem Platzkonzert begrüssen. 
Mit unserem Kapellmeister Dietmar 
Vonach haben wir den Frühling ge-
nutzt um unser Sommerprogramm 
einzustudieren und hoffen, dieses 
dann auch dementsprechend präsen-
tiert zu haben. Die Gäste vermittelten 
jedenfalls den Eindruck guter Laune, 
was hoffentlich nicht nur dem guten 
Wetter geschuldet war. An dieser Stel-
le nochmal ein großes Dankeschön 
an die Wirtsleute Thomas und Gert – 
Wiederholung geplant.
 
Zum alljährlichen Dorffest in den Park 
der Villa Grünau lud der Musikverein 
Kennelbach am 2. und 3. Juli 2022. 
Bei strahlendem Sonnenschein mar-
schierten am Samstag Abend unsere 
Gastkapellen ab 18:00 Uhr in den Park 
der Villa Grünau ein. Für die anschlie-
ßende musikalische Unterhaltung 

Musikverein Kennelbach
     Endlich wieder Musiksommer!

unserer zahlreichen Festbesucher:in-
nen sorgten die eingeladenen Musik-
kapellen. Zum Fest geladen waren: 
MV Möggers, MV Fluh, MV Lochau, 
BM Wolfurt, BM Sulzberg und MV 
Fussach. Alle Musikant:innen und 
Festbesucher:innen schienen in bes-
ter Feierlaune zu sein – so kam nach 
kürzester Zeit eine tolle Fest- und Fei-
erstimmung   in unser neues, bestens 
gefülltes Zelt. Nachdem die Tempera-
turen bis in die späten Abendstunden 
lau und das Wetter trocken war, ging diesen Tag luden wir zum Graffitiworkshop. Unter Füh-

rung eines offiziellen Referenten wurde den Jugendlichen 
der Umgang und die Geschichte dieser Kunstform näher 
gebracht. Zum Schluss durften wir uns über die Neugestal-
tung des Eingangsbereiches freuen, bei dem alle mithalfen.

Wir wünschen allen einen erholsamen Sommer und freuen 
uns auf das Wiedersehen im Herbst!

es dann bis in die frühen Morgen-
stunden in der Weinlaube heiter wei-
ter. Am Sonntag wurde am Festplatz 
der Gottesdienst mit Diakon Rikard  
Toplek gefeiert. Anschließend spielte 
die Musikkapelle Bregenz Vorkloster 
zum gemütlichen Frühschoppen und 
Festausklang auf.

Ein großes Dankeschön an alle Un-
terstützer:innen, Helfer:innen, Spon-
soren, Festführer und teilnehmenden 
Musikvereine und vor allem an alle 
Festbesucher:innen – es war uns eine 
Freude!

Unsere nächsten 
geplanten Termine:

Cäcilienkonzert   
Samstag, 19.11.2022, Schindlersaal
Kaffeekränzle      
Samstag, 04.02.2023, Schindlersaal
Dorffest               
Samstag, 01. und Sonntag 2. Juli 2023, 
Park der Villa Grünau
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Kennelbach
     und seine Ortsbank
Die Raiffeisenbank in Kennelbach wird zur Selbst-
bedienungs-Bankstelle. Dies verkündete die Genos-
senschaftsbank vor wenigen Wochen. Wir haben mit 
Bürgermeisterin Irmgard Hagspiel und den Verantwor-
tungsträgern der Bank gesprochen.

Frau Hagspiel, was waren Ihre ersten  
Gedanken, als Sie von den Plänen der  
Raiffeisenbank gehört haben?

Irmgard Hagspiel: Eine Bank im Ort ist ein wichtiger Bau-
stein der Infrastruktur einer Gemeinde. Deswegen habe 
ich es auch sehr geschätzt, dass der Vorstand der Bank of-
fen auf mich zugekommen ist, um mir die Situation und 
Pläne zu erläutern. Ich bin froh, dass Raiffeisen sich zu  
Kennelbach bekennt und als SB-Bankstelle weiterhin vor 
Ort bleibt.

Was waren die Beweggründe, 
die Bankstelle zu verändern?
Gerd Herljevic: Die Menschen sind es. Sie haben heute 
völlig andere Ansprüche an ihre Bank als noch vor 40, 50 
oder auch vor zehn Jahren. Die allermeisten erledigen ihr 
tägliches Bankgeschäft längst online, sie bezahlen mit Kar-
te oder Smartphone und nutzen für den schnellen Service 
Selbstbedienungs- oder digitale Möglichkeiten. All dies 
verringert die Frequenz an den Schaltern der Banken.

Dann war es eine wirtschaftliche  
Entscheidung, Kennelbach zur  
SB-Bankstelle umzugestalten?

Jürgen Adami: Wir sind sehr stolz darauf, die Ortsbank von 
Kennelbach zu sein. Wir haben uns die Entscheidung zur 
Veränderung daher nicht einfach gemacht. Doch schluss-
endlich ist es unsere Aufgabe, jene Bank zu sein, die den 
Bürger:innen der Gemeinde tatsächlich im Alltag nutzt. 
Dies können wir mit dem neuen Konzept abbilden.
Gerd Herljevic: Tatsächlich müssen auch wir wirtschaftlich 
denken. Das sind wir unseren Kund:innen schuldig. Es wäre 
ihnen gegenüber unfair, ein Angebot aufrecht zu erhalten, 
das nur mehr selten nachgefragt wird. Hinzukommt, dass 

wir unseren Mitarbeiter:innen attraktive Arbeitsplätze bie-
ten wollen. Natürlich spüren auch sie, wenn ihre Leistun-
gen von den Kund:innen immer weniger gefragt sind. Dem 
können wir entgegenwirken, indem wir neue Arbeitsplätze 
schaffen, die auf eine entsprechende Nachfrage stoßen.

Heißt dies, keine Mitarbeiterin,  
kein Mitarbeiter aus Kennelbach  
verliert den Job?

Stefan Knünz: Ja, so ist es. Alle Kolleg:innen werden an 
anderer Stelle in der Raiffeisenbank am Hofsteig weiter-
arbeiten. Wir wissen es zu schätzen, wie kompetent und 
engagiert unsere Mitarbeiter:innen sind – deshalb setzen 
wir alles daran, sie zu halten.

Wenn die Frequenz offensichtlich sinkt,  
braucht es dann überhaupt noch die  
Regionalbank in der Nähe?

Gerd Herljevic: Mehr denn je. Es gibt Momente im Leben, 
da will man seiner Beraterin oder seinem Berater in die 
Augen schauen. Weil man vor größeren Entscheidungen 
steht, weil Finanzprodukte immer vielfältiger und komple-
xer werden und weil das eigene Vermögen und die eigene 
Zukunft ganz einfach wichtig sind. Hier ist im Vorteil, wer 
sich an seine persönliche Regionalbank wenden kann.
Jürgen Adami: Für eine Genossenschaftsbank ist „Regio-
nalität“ kein bloßes Modewort. Unser Interesse an der Re-
gion ist Teil unserer Identität. Und davon profitieren unsere 
Kund:innen ganz konkret: Denn wir kennen sie persönlich, 
wissen um die Besonderheiten unserer Region, können 
Kontakte legen und bieten kurze Entscheidungswege. Das 
sind praktische Vorteile, die nur eine Regionalbank den 
Menschen und Unternehmen bieten kann. 

Wie haben die Kennelbacher:innen  
reagiert?
Irmgard Hagspiel: Für viele war die Entscheidung keine 
Überraschung. Die Menschen hier haben ein gutes Gespür. 
Sie machen selbst die Erfahrung, wie sich die Ansprüche 
an eine Bank verändern. Zudem erkennen sie sehr gut, ob 

Kontakt für mehr Informationen:
Raphael Kiene
Raiffeisen Landesbank Vorarlberg 
Leitung PR und Werbung
Rheinstraße 11, 6900 Bregenz
T +43 5574 405-224, M +43 664 88343820 
raphael.kiene@raiba.at
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es ein Dienstleister wirklich ehrlich mit ihnen meint, Alter-
nativen bietet und das Gespräch sucht. Erwartungsgemäß 
gab es auch einzelne Stimmen, die enttäuscht waren. Aber 
alles in allem habe ich viel Verständnis in der Bevölkerung 
wahrgenommen.

Stefan Knünz: Die Reaktionen der Menschen haben uns 
gefreut. Wir erhielten tatsächlich viel Zuspruch und Ver-
ständnis. Zugleich wissen wir, dass die Neuerungen für 
manche Menschen – gerade für Ältere – eine starke Ver-
änderung sind. Gerade sie möchten wir dazu einladen, uns 
persönlich anzusprechen, damit wir im Gespräch mit ih-
nen Lösungen finden können.

Welchen Service bietet die neue Bank  
in Kennelbach nun genau?
Stefan Knünz: Die neue Bank bietet alle aktuellen SB-Mög-
lichkeiten: Man kann Bargeld beheben, Geld aufs eigene 
Konto einzahlen, Kontoauszüge drucken und Überweisun-
gen tätigen.

Nun zieht „Stilform“ in die ehemaligen  
Räumlichkeiten der Bank ein.
Jürgen Adami: Genau! Wir hatten die Menschen dazu ein-
geladen, Ideen für die Nachnutzung der Räumlichkeiten 

bei uns einzumelden. Uns war wichtig, einen neuen Mehr-
wert für den Ort zu schaffen. Das ist gelungen.

Was genau ist geplant?

Silvia Bilgeri: Wir sind Stilform und stehen für liebevolle 
Floristik- und Dekorationsideen. Gerne überraschen wir 
unsere Kund:innen mit individuellen Blumenarrange-
ments und besonderen Gefäßen, die wir geschmackvoll 
füllen und dekorieren. Bei Anlässen aller Art gehen wir auf 
spezielle Wünsche gerne ein und erschaffen gemeinsam 
mit den Kund:innen ein persönliches Rundum. In unse-
rem neuen Geschäft in Kennelbach werden wir beraten 
und einen Einblick in unsere Ideen geben. Für einen Kaffee 
und ein ‚Schwätzle‘ nehmen wir uns gerne Zeit und freuen 
uns sehr darauf, einen blumigen, feinen Treffpunkt für die 
Menschen im Ort zu schaffen.

Stefan Knünz (Bereichsleiter Privatkunden Raiffeisenbank am Hofsteig), Silvia Bilgeri (Stilform), Bgmin Irmgard Hagspiel, 
Jürgen Adami und Gerd Herljevic (Vorstände Raiffeisenbank am Hofsteig)
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Wir verabschieden Faurecia
     und heißen Blum willkommen

Leben & Lernen

Leben & Lernen

Kinderseite
     von Monika Hehle

Mit freundlicher Unterstützung von:

Kurz bevor das Kapitel in Kennelbach 
für das französische Unternehmen 
Faurecia Angell-Demmel endgül-
tig zu Ende ging, ließen es sich die  
Verantwortlichen nicht nehmen, 
noch eine kleine Abschiedsfeier zu 
veranstalten.

Bürgermeisterin Irmgard Hagspiel or-
ganisierte eine feierliche Abendveran-
staltung im Grünau Saal. 

Käfer, Mini und Porsche 911 hatten 
sich zur Begrüßung der Gäste im Park 
vor der Villa aufgereiht und zeugten 
von einer bewegten Geschichte des 
Automobilzulieferers. Im Grünau Saal 

hieß unsere Bürgermeisterin den Geschäftsführer der Firma Faurecia, Herrn 
Hofmann mit einigen Mitarbeitern, Prokurist Markus Nigsch für den Eigen-
tümer Gebrüder Weiss sowie Vertreter der Firma Blum herzlich willkommen. 
Auch einige Gemeindevertreter:innen sind der Einladung gefolgt.

Im Jahr 2008 wurde, damals noch von der Firma Angell-Demmel, die Produk-
tion von Aluminium-Zierteilen nach Kennelbach verlegt, bis man sich schließ-
lich 2021 entschloss, sich aus der Produktion in Kennelbach zurückzuziehen. 
Eine Tür geht zu, eine andere wieder auf und so konnte mit der Firma Blum ein 
prestigeträchtiger Nachmieter gefunden werden. Das Unternehmen war gerade 
in den letzten Jahren wirtschaftlich sehr erfolgreich unterwegs. Und so schafft 
die Firma Blum ab Oktober 170 Arbeitsplätze in der neuen Produktionsstätte 
in Kennelbach. Wir danken der Firma Faurecia und freuen uns auf eine gute und 
lange Zusammenarbeit mit der Firma Blum.

Der laue Sommerabend im Park lud zu einem gemütlichen Ausklang mit feinen 
Gaumenfreuden und einem kommunikativen Austausch ein.
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Aus dem Kinderhaus
     Sommerbetreuung 2022
Die Sommerbetreuung im Kinder-
haus ist immer eine besondere Zeit. 
Die Kinder sind ein ganzes Jahr äl-
ter geworden, manche kommen im 
Herbst in die Schule und Vieles ha-
ben wir im vergangen Jahr mitein-
ander gemeistert.

Das Kinderhaus will mit der Sommer-
betreuung den Kindern eine erlebnis-
reiche Zeit schenken und auf der an-
deren Seite es den Eltern ermöglichen, 

Lehrbienenstand in Wolfurt
Nach einem herzlichen Empfang haben die Kinder viel 
Wissenswertes über Bienen und ihre Aufgaben erfahren. 
Die Kinder schlüpften auf spielerische Art und Weise in die 
Rolle der Bienen und lieferten Pollen und Wasser. Es war 
ein lehrreicher Ausflug in die Welt der Bienen und ihren 
Nutzen für uns Menschen. Wir haben erfahren, wie wichtig 
es ist ihren Lebensraum zu schützen!

Leben & LernenLeben & Lernen

Sutter Hof in Mellau
Die Kinder wurden von Sandra Sutter ganz herzlich willkom-
men geheißen. Sie erzählte uns, auch Schafe brauchen Ge-
meinschaft wie wir Menschen, dann fühlen sie sich wohl. Mit 
einem Rieseneifer und viel Mut fütterten die Kinder die Schafe 
mit frischem Heu. Zur Stärkung gab es gemeinsam gekochten 
Riebel mit Apfelmus. Zum Abschluss noch in einem Traktor 
am Lenkrad sitzen brachte die Kinderaugen zum Leuchten.

Biobauernhof Lingenhel in Doren
Auf dem Biobauernhof Lingenhel in Doren haben wir erfahren, dass 
es wichtig ist, wie Nahrungsmittel, Pflegemittel und vieles mehr her-
gestellt werden. Alles was man gern macht, gelingt und tut uns gut. 
Brötchen, Butter, Buttermilch und sogar einen Lippenbalsam durf-
ten wir herstellen. Nach getaner Arbeit gab es für alle eine Stärkung 
mit vielen leckeren Sachen. Besonders angetan waren die Kinder 
von den jungen Kälbchen, da gab es fast kein Halten mehr.

Haller Hof in Langen 
Auf dem Haller Hof in Langen besuchten wir Lukas und 
Bettina, die einen großen Hühnerhof bewirtschaften. Die 
Kinder durften den Hof mit seinen vielen Tieren erkunden. 
Wir lernten, dass auch Kühe und Pferde einen liebevollen 
Umgang brauchen. Die Kinder durften die Tiere streicheln, 
Hühner füttern und Hängebauchschweine bewundern. 
Schon bald riefen die Kinder die Tiere bei ihrem Namen.

Besuch bei Irmgard und 
Heinz Hagspiel
Mit den Kindern vom teiloffenen Bereich besuchten wir 
die Schafe von Irmgard und Heinz Hagspiel. Mutig wur-
den die Schafe gestreichelt und mit Brot gefüttert. Dreimal 
wurden dieses Jahr der Familie Hagspiel Drillinge geboren. 
Das ist etwas Besonderes. Wir durften Schafwolle kneten, 
bis unsere Hände ganz weich wurden vom Schaffett. Von 
Heinz haben wir erfahren, dass Schafe einen gewohnten 
Tagesablauf brauchen und sie nach dem Füttern auf die 
Weide wollen. Nach getaner Arbeit gab es eine leckere 
Stärkung mit Gugelhupf und Brötle.

Stoffels Sägemühle
Eine Sägemühle ist ein beeindruckender Ort. Da stehen 
Maschinen, die man sonst nirgends mehr sehen kann.  
Viele, viele Schritte brauchte es bis aus den verschiede-
nen Getreidekörnern feines Mehl entstanden ist. Mit 
staunenden Kinderaugen verfolgten die Kinder wie die 
Maschinen arbeiteten als sie für uns eingeschaltet wur-
den und alles zu vibrieren begann. Ein beeindrucken-
des Erlebnis!

Soziales Projekt-HBLFA-Tirol
Aktion Kissen für das Kinderhaus Kennelbach – 
aus alten Stoffen etwas Neues gestalten! 

Patricia Matt und einige ihrer Schulkolleg:innen haben im 
Rahmen eines Schulprojektes aus altem Stoff fröhliche, bun-
te, neue Kissen für die Kinder des Kinderhaus gestaltet und 
uns persönlich übergeben. Wir bedanken uns herzlich dafür 
bei ihnen!

mit vertrauten Bezugspersonen ihre Kinder gut betreut zu wissen. Wir haben 
diesen Sommer 86 Kinder im Alter von 1 bis 10 Jahren 8 Wochen betreut. Unser 
für das Programm der Sommerbetreuung verantwortliche Team hat dazu das 
Thema „Zurück zum Ursprung“ ausgewählt. Wie entstehen Nahrungsmittel? 
Wo kommen die Eier im Geschäft denn her? Wie lebt das Schaf, von dem ich 
meine Wollmütze habe? Was brauchen Bienen damit sie für uns den leckeren Ho-
nig machen können? Wie werden Getreidekörner zu Mehl und vieles mehr. Die 
Kinder vom offenen Bereich und der Schülerbetreuung besuchten viele inter-
essante Orte vom Biobauernhof in Doren, bis zum Lehrbienenstand in Wolfurt. 
Die Kinder vom teiloffenen Bereich erkundeten mit ihren Pädagoginnen Orte 
in Kennelbach, wo sie Natur und Tiere spürbar erfahren konnten. Es war eine 
erlebnisreiche Zeit für Alle.
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Der Kennelbacher Kinderbasar fin-
det jedes Jahr zweimal statt. Heuer 
wurde der Frühjahrsbasar im April 
durchgeführt und der Herbstbasar 
ist für Anfang Oktober geplant.

Wie immer wird der Anlass ein Treff-
punkt für große und kleine Schnäpp-
chenjäger sein, welche auf der Suche 
nach allerhand Nützlichem sind. Im 
Angebot sind verschiedenste Klei-
dungsstücke, Spielwaren, Bücher, 
Kinderwagen und vieles mehr. Auch 
unsere köstlichen Kuchen- und Kaf-
feeangebote werden sicher ihre 
Abnehmer finden. Wie bei jeder 
Veranstaltung werden 20% vom Ver-
kaufserlös einbehalten und nach 
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Neues vom  
     „Bucheckerle“

Seit Jänner dürfen wir uns über die Mit-
arbeit von Ulli Wolfgang freuen. Mit 
ihrer Begeisterung bringt sie frischen 
Schwung in unsere Bücherei und sie 
wird in Zukunft die Aufgaben von Elke 
Rist übernehmen. Elke hat im Juni nach 
16 Jahren toller Zusammenarbeit das 
Team verlassen, was wir sehr bedauern. 
Wir hatten eine schöne Zeit zusam-
men und haben ihre praktischen Ideen 
und ihre Genauigkeit sehr geschätzt.

Hast DU Lust und Zeit wöchentlich ein paar Stunden mit  Büchern und  
Kindern zu verbringen?  Dann schau bei uns vorbei,  hol dir einen  

ersten Eindruck und komm in unser Team. Wir freuen uns auf DICH.

Nach nun längerer Pause konnten wir endlich wieder 
eine Veranstaltung für unsere Kinder anbieten.

Die Puppenspielerin Angelika Heinzle mit ihrem Team 
spielte die Geschichte aus dem Buch „Wie der König seinen 
Freund verlor“ von Jorge Bucay. Ganz besonders aufregend 
war es für Violetta, Johanna, Fabian und Anton. Sie durften 
im Stück eine Rolle übernehmen und machten das ganz 
fantastisch. Vielleicht die nächste Generation von Puppen-
spielern? Herzlichen Dank an Angelika und ihr Team, sie 
haben mit viel Aufwand und Liebe zum Detail die Kinder 
begeistert. Wenn ihr mehr über die Geschichte wissen 
wollt, kann das Buch bei uns ausgeliehen werden.

Leben & Lernen

Schülerlotsen  
     Verstärkung gesucht!

Connexia  
     Elternberatung

Seit Schulbeginn sorgen wieder jeden Morgen von 7:15 
bis 7:45 Uhr (erwachsene) Lotsen beim so genannten 
„Kloser-Eck“ dafür, dass die Kinder die stark befahrene 
Landesstraße sicher queren können.

Damit leisten unsere Lotsen einen wichtigen Beitrag zur 
Sicherheit unserer Kinder am Schulweg. Das Lotsen-Team 
sucht derzeit Verstärkung! Wenn Du Zeit und Lust hast, 
das Team zu unterstützen, bitte melde Dich bei Manuela 
Schallert, T +43 5574 71898-18. Jeder Lotse kommt wäh-
rend den Schulzeiten rund zweimal im Monat zum Einsatz.

Mit der Geburt Ihres Kindes beginnt ein neues Aben-
teuer. Erfahrene Hebammen und diplomierte Pflege-
fachkräfte sind für Sie da.

Die connexia Elternberatung ist eine Dienstleistung für El-
tern von Babys und Kleinkindern bis zum vierten Lebens-
jahr. Wir bieten Eltern im Rahmen unserer Beratung Wis-
sen, Stärkung und Hilfen für eine fürsorgliche Pflege und 
optimale Entwicklung ihrer Kinder an.
Weitere Informationen und Beratungsstellen finden Sie 
unter www.eltern.care

Angelika und Isabel vom Kennelbacher 
Kinderbasar

In der letzten Schulwoche besuchten uns die Kinder der 
2. Klasse. Aufmerksam lauschten sie der Geschichte von 5 
Freunden, die friedlich auf einer Wiese mit dem Ball spie-
len, bis ein Störenfried auftaucht. Für den Ausgang der 
Geschichte durften die Kinder ihrer Fantasie freien Lauf 
lassen. Voller Begeisterung spielten die Kinder „ihr Ende“ 
der Geschichte vor. 

Wir freuen uns, wenn ihr wieder zahlreich zu uns ins  
„Bucheckerle“ kommt und unsere vielen tollen Bücher, 
Tonies und Spiele ausleiht und wünschen euch einen schö-
nen Herbst und viel Spaß im neuen Schuljahr.

Abzug der Veranstaltungskosten ge-
spendet. Waren- und Verkaufserlöse, 
welche nicht abgeholt werden, wer-
den an „Aktion Leben“ gespendet. 
Beim letzten Basar kamen die Erlöse 
„Stunde des Herzens“ zugute. Wir 
konnten den Eltern von Dominic aus 
Kennelbach eine Spende in Höhe von 
1000 Euro übergeben. Wir danken 
unseren fleißigen Helfer:innen, den 
Basar-Besucher:innen und allen, die 
uns unterstützt haben.

 
Der nächste Basar findet am 1. Oktober 2022 von 09:00 – 12:00 Uhr 
im Schindlersaal statt. Über neue, motivierte Helfer:innen würde sich der 
Verein sehr freuen. Weitere Infos unter www.facebook.com/Kennelbacher.
Kinderbasar – Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen!
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Waldvielfalt
Die urwaldähnlichen Hangwälder der 
Bregenzerachschlucht zeichnen sich 
durch ein vielfältiges Waldmosaik 
aus. Während auf der südexponier-
ten Kennelbacher Seite am Ober- und 
Mittelhang Buchen-Weißtannen-
wälder und auf dem sickerfeuchten 
Unterhang Eschen-Ahornwälder 
vorherrschen, dominieren auf der 
Schattseite Tannen-Fichtenwälder. 
Die flussbegleitenden Grauerlen-
wälder und Weidengebüsche bilden 
als schmale Streifen den Übergang zu 
den Schluchthängen.

Baumarten (Auswahl): 
Tanne, Fichte, Eibe, Spirke, Wild-Ap-
fel, Stiel-Eiche, Berg-Ulme, Rotbuche, 
Sommer-Linde, Esche, Birke, Feld-
ahorn, Bergahorn, Spitzahorn, Mehl-
beerbaum, Silberpappel, Zitterpappel, 
Silberweide, Salweide

Straucharten (Auswahl): 
Faulbaum, Rote Heckenkirsche, Ber-
beritze, Hasel, Efeu, Schwarzer Ho-
lunder, Liguster, Alpen-Heckenrose, 
Hundsrose, Himbeere, Brombeere, 
Voralpen-Spindelstrauch, Wacholder, 
Seidelbast, Eingriffeliger und Zwei-
griffeliger Weißdorn, Wolliger und 
Gewöhnlicher Schneeball, Purpurwei-
de, Lavendelweide, Reif-Weide, Groß-
blatt-Weide

Auwaldsäume 
Da der Fluss in einem engen Hoch-
wasserbett fließt, ist die Flussaue aus 
Grauerlen und Weidengebüsch meist 
nur sehr eng ausgebildet. 
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Europaschutzgebiet Bregenzerachschlucht 
     Vielfalt an Biotopen und Pflanzen / Teil 2

Felsabstürze und Quellfluren

Blumenvielfalt

In der nächsten Ausgabe zur Reihe „Europaschutzgebiet Bregenzerachschlucht“: Vielfalt an Tieren.
Text und Fotos: Peter Nachbaur

Die Steilheit der schwer zugänglichen Hänge erlaubt nur eine kleinflächige und schonende 
Bewirtschaftung.

Die Eibe (Abb. links) ist am ehesten vor dem Laubausbruch zu entdecken. Auf Lehmfluren siedelt 
die Spirke, eine aufrechte Form der Bergföhre.

Die Lavendel-Weide fällt durch die länglichen, gelben Kätzchen auf.

Wild-Apfel

FrühlingsknotenblumeSeidelbast Zwergbuchs

 Alpen-Heckenrose

Türkenbund

Fransenenzian

Maiglöckchen

Berg-Flockenblume

Frauenschuh

An besonders instabilen, rutschungsaktiven Steilhängen ist der Wald 
aufgelockert. Vor allem auf der Kennelbacher Seite finden sich viele 
Felsabstürze. Und immer wieder trifft man auf Quellfluren und über 
Terrassen steil abfallende kleine Bäche. 

Zu den besonderen Biotopen mit eigener Garnitur an Moosen und  
Blütenpflanzen gehören die Kalkquellfluren und überrieselten  
Kalksinterterrassen. Sehr verlässlich siedeln dort der Fetthennen-Stein-
brech und das gänseblümchen-ähnliche Alpenmaßliebchen.

Grau-Erle mit jungen Zapfen im Juli und alten Zapfen im  
darauffolgenden Frühjahr.

Das Eschensterben hat auch hier nicht Halt  
gemacht. Dennoch wachsen noch vitale 
Eschen, die eine natürliche Resistenz  
gegenüber dem Triebsterben besitzen.

Die folgende Bilderreihe 
zeigt eine kleine Auswahl 
seltener, zum Teil gefähr-
deter und geschützter 
Blütenpflanzen.
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Zahlreiche Kinder konnten den Kennelbacher Ferienspaß am 2. September 
2022 in seiner neuen Form genießen. Unsere Vereine bespielten an einem ge-
meinsamen Nachmittag den Fußballplatz mit unterschiedlichen Aktivitäten.

Die Kinder konnten dank der Mithilfe des Fußballvereins, der Feuerwehr, des 
Tischtennisvereins und des J.i.M. an verschiedenen Stationen spielen und ver-
weilen, bald wimmelte der ganze Fußballplatz vor Kindern, die Tischtennis an 
Minitischen oder Fußball spielten, Hula-Hoop-Reifen schwangen, die Straße 
mit Kreide und Steine mit Farbe bemalten. Sie konnten sich schminken lassen, 
Einräder ausprobieren, mit dem Feuerwehrschlauch spritzen und auch eine 
Runde unter Sirenengeheul mit dem Feuerwehrauto drehen. Die große Fuß-
ballwiese lud außerdem zum Springen, Turnen und Tollen ein. Für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt, Kuchen, Chicken Nuggets und Pommes sind unter 
den Kindern natürlich allseits beliebt, Irmgard persönlich sorgte dafür, dass kein 
Wunsch offen blieb. Für Klein und Groß bot dieser wunderschöne spätsom-
merliche Nachmittag ein entspanntes Beisammensein mit viel Kinderlachen.

Anlässlich des Staatsfeiertages am 
1. Mai 2022 feierten wir das 70. 
Jubiläum unserer kleinen aber fei-
nen Schindlersiedlung. Dafür plat-
zierten wir einen traditionellen 
Maibaum und wurden vom Mu-
sikverein Kennelbach mit einigen 
Märschen verwöhnt.

Am Samstag, den 4. Juni 2022 hatten 
wir dann im Zuge des Platzkonzertes 
des Musikvereins Kennelbach noch ein-
mal die Möglichkeit, unser 70. Jubiläum 
zu feiern. Bei feinster Blasmusik und 
kühlen Getränken, konnten wir bis in 
die Nacht hinein am Dorfbrunnen in 
Siedlungs-Erinnerungen schwelgen. 

Jeden Dienstag Vormittag, um 09:00 Uhr und 10:15 Uhr 
treffen sich in der Kennelbacher „Alten Gmoand“ 
Sprach interessierte zum gemeinsamen Englischplau-
dern, Lernen und Lachen in einer gemütlichen Runde.

Die Kurse richten sich an alle, die ganz entspannt und mit 
viel Freude in einer kleinen Gruppe und ungezwungener 
Atmosphäre lernen möchten. Egal, ob Sie noch fast am 
Anfang stehen oder Ihre bereits vorhandenen Kenntnisse 
einfach wieder etwas auffrischen möchten – hier haben 

Sie die Möglichkeit, wöchentlich in die englische Sprache 
einzutauchen. Das Unterrichtstempo wird individuell an 
die Gruppe angepasst und die Stunden sind sehr abwechs-
lungsreich und unterhaltsam gestaltet. Die Kurse laufen 
das gesamte Schuljahr über durch und ein Einstieg ist je-
derzeit möglich – bitte einfach zur Schnupperstunde 
anmelden und vorbeikommen!
Anmeldung & Info: 
Mortimer English Club Hard, T +43 650 9984980
marion.metzler@gmx.at, www.mortimer-english-hard.at

Viel Interessantes erfuhren die Teilnehmer:innen beim 
Spaziergang durch das Bauernhofmuseum in Diepolz 
bei Immenstadt. In drei Hofgebäuden auf fast 1200 m 
Höhe illustrieren viele Werkzeuge, Maschinen und In-
formationstafeln anschaulich das Leben der Allgäuer 
Bergbauern in vergangenen Zeiten.

Zahlreichen Besucher:innen waren die Geräte bereits aus 
der eigenen Erfahrung vertraut und bekannt. Als besonde-
res Kleinod wurde die Blasiuskirche in Diepolz bewundert, 
sie gilt als Beispiel einer gelungenen Restaurierung einer 
kleinen neugotischen Kirche. Das Mittagessen im „Wirts-
haus zum lustigen Hirsch“ und der Besuch des Stadtzent-
rums von Oberstaufen rundeten einen angenehmen Aus-
flug der Kennelbacher Senior:innen ab. 
Kulturinteressierte unseres Seniorenbundes waren vom 
Besuch und der Führung im Dorfmuseum in Schwarzen-
berg „Eine von uns. Angelika Kauffmann verehrt und ver-
einnahmt“ begeistert und konnten ihr Wissen über diese 
berühmte Künstlerin erweitern. Angelika Kauffmann ist 
mit Schwarzenberg, dem Heimatort ihres Vaters, sehr ver-
bunden, obwohl sie weitaus den größten Teil ihres Lebens 
in vielen Städten Europas verbrachte. In bestens präsen-

Ferienspaß
    in Kennelbach

70 Jahre Schindlersiedlung 
     Kennelbach

Seniorenbund Kennelbach

Beste Laune der Kennelbacher:innen beim Wirtshaus zum lustigen Hirsch 

Englisch 
     für Senioren/Erwachsene

tierten Bildern und Ausstellungsstücken wird das Span-
nende und Herausfordernde ihres Lebens gezeigt. 
Wir arbeiten an einem abwechslungsreichen Programm 
weiter, wer noch nicht Mitglied ist, meldet sich einfach bei 
Obmann Reinhard Hagspiel, T +43 664 4118333 oder bei 
Kassier Peter Angermeier, T +43 664 7634914 und schon ist 
die Teilnahme bei unseren Veranstaltungen gesichert. Wir 
freuen uns auf Euch.
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Im nächsten Quartal vollenden

das 96. Lebensjahr:
Helene Sutterlüti, Im Klosterhof 3

das 92. Lebensjahr:
Erich Ammann, Dorfstraße 5
Anneliese Pick-Alge, Langener Straße 40

das 91. Lebensjahr:
Renate Mixson, Pflegeheim Langen
Paula Orlovius, Kanalstraße 19

das 88. Lebensjahr:
Adalbert Jörg, Langener Straße 46

das 85. Lebensjahr:
Klaudia Fink, Breitenreuteweg 17
Brigitte Kirasitsch, St. Antonius Weg 7
Beat Schindler, Ahornweg 5

das 83. Lebensjahr:
Leo Busarello, Hofsteigstr. 2
Helma Sieber, Kustersbergstr. 23a

das 81. Lebensjahr:
Heinz Koors, Schindlersiedlung 38
Heinz Zängerle, Klosterfeldstr. 6

das 80. Lebensjahr:
Othmar Albinger, St. Antonius Weg 29/16

10.05.2022 Rüya Marie Aljaratli, Im Oberdorf 4/2
23.05.2022 Mina Teji Rettenbacher-Sutrave, Waldhäuser 54
10.06.2022 Quentin Zöbl, Dorfstr. 18
22.06.2022 Alva Sophie Mohr, Kanalstr. 55
15.04.2022 Konstantin Schmid, Liebensteinweg 14

08.06.2022 Trudi Zagonel, Steinfeldstr. 3
15.06.2022 Josef Gunz, St. Antonius Weg 28
20.06.2022 Renate Romagna, Kustersbergstr. 8
07.07.2022 Harald Holzer, Dorfstr. 21
24.07.2022 Gerda Lindenberger, Achstr. 4
17.08.2022 Gernot Muxel, Dornbirn
12.09.2022 Maria Andrews, St. Antonius Weg 17
14.09.2022 Marianne Jobstreibitzer, Hofsteigstr. 3

Goldene Jahrgänge

Unsere neuen 
     Mitbürger:innen

Unsere 
     Verstorbenen

DorfLeben

Nutze die Möglichkeit und erlebe den Herbst von seiner 
schönsten Seite – in Bewegung und in der Natur! 

Ab 19. September 2022 starten in 10 Gemeinden die Be-
wegungstreffs. Acht Wochen lang begleiten euch unsere er-
fahrenen und motivierten Trainer:innen bei abwechslungs-
reichen Lauf- und Nordic Walking Einheiten an der frischen 
Luft. Die Bewegungstreffs sind für alle, die mit uns fit und 
gesund in den Frühling starten möchten. Ob Laufen oder 
Nordic Walking, als Ausgleich oder mit sportlichen Ambiti-
onen – die unterschiedlichen Gruppen decken die individu-
ellen Bedürfnisse optimal ab. Der Spaß an der gemeinsamen 
Bewegung ist jedenfalls garantiert und steht an erster Stelle! 

Die Einheiten finden jeweils von 19:00 bis 20:00 Uhr statt 
(bei jeder Witterung und auch an Feiertagen). Weitere Infor-
mationen zur Aktion und zu den unterschiedlichen Stand-
orten sind unter www.vorarlberg.at/bewegt zu finden.

Bewegungstreffs Herbst 2022
     Mach mit!

Das schöne Fest der Goldenen Hochzeit feierten im Juli 
und August diesen Jahres gleich drei Kennelbacher Ehe-
paare. Bürgermeisterin Irmgard Hagspiel besuchte die 
Paare und überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde 
sowie die Jubelgabe des Landes, verbunden mit den besten 
Glückwünschen für noch viele schöne Jahre.

Gratulationen zur
     Goldenen Hochzeit

Anneliese Vogelmann, 80 Jahre

Siegrun Mayr, 80 JahreJohann Moser, 80 JahreHerbert Pfeiffer, 80 Jahre

Theresia Düregger, 80 Jahre

Waltraud Brändle, 80 Jahre

Zita und Günther Brduscha  
am 31.08.1972

Rosmarie und Rudolf Dudek  
am 22.07.1972

Helga und Rodolf Herse
am 06.07.1972

Mattivi Blanka, 90 Jahre

Gratulationen zu den runden Geburtstagen  
     durch die Bürgermeisterin

Das Team „Vorarlberg >>bewegt“ und „RADFREUNDLICH 
– Die Fahrradimagekampagne des Landes“ empfehlen mit 
dem Fahrrad oder den öffentlichen Verkehrsmitteln zu den 
Bewegungstreffs zu kommen. www.vmobil.at

Mach mit beim >>Bewegungstreff!
Ab 19. September 2022, jeweils 19.00 Uhr
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>>>>>>>>>>>>>  Anmeldung unter www.vorarlbergbewegt.at  <<<<<<<<<<<<<



Für die nächste Ausgabe der  
Gemeindeinformation Nr. 110 | Dezember 2022 

bitten wir zunächst um Zusendung eurer  

Themenvorschläge bis Freitag, 28.10.2022
 

an das Sekretariat des Gemeindeamtes. 

Redaktionsschluss:
Mittwoch, 16. November 2022
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Titelmotiv  
gesucht! 

 
Kennelbacher (Hobby)fotograf:innen aufgepassst:  

für die nächste Ausgabe von „Kennelbach informiert“  
suchen wir ein schönes Titelmotiv zum Thema  

„Winter in Kennelbach“.  
Wir sind gespannt und  freuen uns über eure Einsendungen! 
Bitte schickt uns eure Fotos möglichst im Hochformat und  

in höchster Qualität an: info@kennelbach.at 

Die Gemeinde Kennelbach bietet gemeinsam 
mit dem Vorarlberger Familienverband 
den Frau Holle Babysitterdienst an. 

Eine Verschnaufpause für Eltern, Zeit für Einkäufe, Friseur-
besuche oder Arzttermine. Die engagierten Babysitter sind 
mindestens 14 Jahre alt und haben einen 16-stündigen Ba-
bysitterkurs absolviert.  
Möchtest du gerne babysitten? 
Hast du Interesse an einem Babysitter?

Kontakt: Sarah Hörmann, T +43 676 833 733 75

Du möchtest gerne einen Babysitterkurs besuchen? 
Hier findest du unsere aktuellen Babysitterkurse:  
www.familie.or.at/babysitting

Liebe Kennelbacherinnen und Kennelbacher,  

gerne laden wir zur Pfarrversammlung am 
6. Oktober 2022 um 20:00 Uhr in  

die Aula der Volksschule Kennelbach ein. 

Dabei werden wir euch das neue Organisationsmodell der 
Pfarre erläutern und die handelnden Personen entspre-
chend vorstellen. Dieser Abend bildet auch den Abschluss 
für den Pfarrgemeinderat, welcher die vorausgegangene 
Funktionsperiode hiermit offiziell beendet. 
Es würde uns freuen, möglichst viele Interessierte an die-
sem Abend in der Aula begrüßen zu können. 

Mit lieben Grüßen,
Pfarrgemeinderat Kennelbach

Frau Holle
     Babysittervermittlung

Terminankündigung    
     Pfarrversammlung
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